
Continentale Lebensversicherung: Fonds-Rente jetzt noch

flexibler bis ins hohe Alter

Die fondsgebundene Continentale Rente Invest ist jetzt noch flexibler: Der Kunde

kann in der Anspar- und Rentenphase nun noch häufiger Geld zuzahlen und

entnehmen. Zudem bietet die Continentale weitere renditeorientierte Optionen. Der

investmentorientierte Rentenbezug ermöglicht es dem Kunden, die Chancen des

Kapitalmarktes auch über die Ansparphase hinaus weiter zu nutzen – mit frei

wählbaren Fonds. Der Start ist schon ab 10 Euro monatlich oder ab einem

Einmalbeitrag von 3.000 Euro möglich.

Sonderzahlungen als Inflationsfolgen-Reduzierer

„Krieg, Krisen und steigende Kosten erfüllen gerade viele Menschen mit Sorgen. Daher sind

manche zögerlich, jetzt langfristig etwas für ihre Altersvorsorge zu tun“, erläutert Dr. Helmut

Hofmeier, Vorstand Leben bei der Continentale Versicherung. „Andererseits sinkt die Kaufkraft

der Altersvorsorge durch die Inflation, was den Kapitalbedarf erhöht. Darauf haben wir reagiert

und unsere fondsgebundene Rente Invest aktuell noch flexibler gemacht.“ Der Continentale-

Kunde hat nun bis zu zwölf Mal im Jahr die Gelegenheit, Geld zuzuzahlen oder zu entnehmen.

Zuzahlungen und Entnahmen sind bereits ab 250 Euro möglich. Dies geht sowohl in der

Ansparphase als auch im Rentenbezug. Dr. Hofmeier: „So kann der Kunde sein Rentenpolster

aufbessern und damit auch im Alter die Inflationsfolgen reduzieren.“

Auch in der Rente in Fonds investieren

Der Clou: Mit dem investmentorientierten Rentenbezug – den es in allen Fonds-Tarifen der

Continentale gibt – legt der Kunde noch in der Rentenphase einen Teil seines angesparten
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Guthabens oder seiner Sonderzahlungen in frei wählbare Fonds an. Dadurch kann der Versicherte

auch über die Ansparphase hinaus von den Chancen des Kapitalmarktes profitieren.

Die Wahl zwischen dem klassischen und dem investmentorientierten Rentenbezug muss der

Kunde erst kurz vor Rentenbeginn treffen. Abhängig von der Fondswertentwicklung hat er bei

Letzterem die Chance auf eine höhere Rente als im klassischen Rentenbezug. Auf eine

garantierte Rente muss er dabei nicht verzichten. Die Continentale gehört zu den wenigen

Versicherern, die diese Option anbieten.

Mit großer Fondsauswahl im Portfolio

Im Rentenbezug wie auch in der Ansparphase wählt der Kunde aus einer breiten Palette von

Investmentfonds und Depots. Zur Auswahl stehen auch börsengehandelte Indexfonds. Da bei

solchen Fonds keine Gebühren für ein aktives Management anfallen, sind die Verwaltungskosten

besonders niedrig. Diese und alle anderen Fonds kann der Kunde beliebig kombinieren. Mit bis zu

zehn Fonds in seinem Portfolio kann er seine persönliche Anlagestrategie verwirklichen. 
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Über Continentale Versicherungsverbund 

Die Continentale ist kein Konzern im üblichen Sinne, denn sie versteht sich als ein

„Versicherungsverbund auf Gegenseitigkeit“. Dieses Grundverständnis bestimmt das Handeln in

allen Bereichen und in allen Unternehmen. Es fußt auf der Rechtsform der Obergesellschaft: An

der Spitze des Verbundes steht die Continentale Krankenversicherung a.G. (gegründet 1926), ein

Versicherungsverein auf Gegenseitigkeit – und ein Versicherungsverein gehört seinen

Mitgliedern, den Versicherten. Dank dieser Rechtsform ist die Continentale geschützt gegen

Übernahmen und in ihren Entscheidungen unabhängig von Aktionärsinteressen.
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